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Erkiiuge aber beizetterten Alhil Tine , R
ei D
t

amd ohne Veränderaneg al Intearirende Bestamdtheile einem grü >¬

Seren und Zi > - amayensesetzteren Werke einyerleiben . Solche Studien

inch sowohl rückstecht ich der Lincarperspeetive als auch

in Dezus anf die Schattenveritheilung und Farbenabstufiung

Zu elite wohlverstatdenen ainalerischen Ganzen verarbeitet werden ,

Welches jene Totalwirkumes heirvorrüfe , die aunm anlt Recht yon einem

wahren huns - twerke erwarten «darf .

IS , Das Werk des Malers oder Zeichners darf alse nicht durch

Sehnn weistieen , poetischen and aesthetischen Werth allem

den höheren , artistischen Anforderungen zu genügen streben .

ES Guns Alchnchr al eine unahweilsliche Bedinvennes für das¬

Selbe anegeschen werden . dass alle technischen Anforderungen ,

die anan rücksicht ! Heh der Wahrheit und Richtiskeit der Dar¬

Sstellume anachen kann . so frei als möelich erfüllt werden . Deshalb

miss in Jeder 1Tüchtisen Arbeit auf diesem Kunstzebiete eine

Vollkamaynene Uebherein - thamune der Formen , Schatten , Farhen

und Zeddesre unit dem ansenwonanenen Stdudanunele , der sewählten

Art der Zeleicchtigng wand nit ter zugehörigen Amgehiung herrschen .

Erklärung
der dem Buche beigefügten , eine perspectivische

Composition darstellenden Abbildung .

Die Gm Vorberschenden anveführten Beispiele , nach denen per¬

spectivibsche Bilder anszeführt werden können , aüuussten nothwendiger

Weise schr einfach ansfallen . Der Umfang des Buches liess keine an¬

deren Abbildungen als solche zu , Welche die einzelnen betreffenden

Operationen mit dem echörigen Grade von Deutlichkeit zu zeigen

In Stande waren ,

Um indessen gungen Künstlern einen Beruf davon zu gehen , wie

ZusinmensesetzZte perspectivische Bilder zu construiren sind , und um

dieselben ferner darauf aufmerksam zu machen , dass alle hierzu noth¬

wendieen Häühtsimittel in dem Buche selbst ihre Erwähnung gefunden

haben . ist letzterem ein erOsseres Blatt beigefügt worden , auf welchem

Viele der obenerwähnten Beispiele zu einem iünalerischen Ganzen ver¬
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einiet worden , Wobei Zzucleich die nothwen .

Tültspunete at anzesehen stm ,

Dies Dilatt stellt eiie Tafel vor welche I2 oleteheresse Theile In

die Höhe und 16 chen solcher Theile Gr ah Dreite init 11a he

und Breite desjeniees Bildes , weiches Steh an dieser Tarch ausführen

Hesse , Würden abe Im VerhähbtubsS se van 3 Zub Stehen

Die and der Gramdlime am adden Sehe anzeschenen Theile bölden

einen verjünegten Massstab der Art , lass einem Thetbe un Vor¬

dererunde des Bildes eine ungetühr 221m sa Gasse Styeckhe Kelten

60 Zu ) in der Natur entsprechen wide ,

Der Horizont Dt vier solcher Theile . abe etwas hoch , alae¬

nommen . Dies ist deswezen geschehen . weil ana einen Theil derbeni¬

sen Gegenstände Zu schen wünschte , Welche steh aut Ebenen beiden ,

die tiefer Liezen , als das durch den Fussboden Du Verderenumdle av¬

bildete Terrain ( &. 101 ) .

Die Hauptyerticale , Tolelich auch der Thaaptpuner PO Heaca

in der Mitte der Tafel Wegen der Verschtedenheit der auf beiden

Seiten der Abbildunz darsestellten Grezens ! äirde war eBe FEinferinis¬

keit , die diese Wahl der Hauptvertieafen ul des Lanpıptiüetes sonst

Wohl hervorbhrinet . nicht zu befürchten 13. 1010 .

As Haupfdistanz Dt die Breite der Tafel ( 16 Theiler anse¬

NomMIMEN. Worden ( ef . SS 4 )

Die Grösse der hier zur Atsenduns kommiemlen Tafel vestattet ,
. . . Ve . . - DD .dass von dieser Distanz lie Halte auf die Verticale nach 7 sawie

LED' 1und rechts nach | anfsetraägen Wer¬auf den Horizont . links nach

den kann ( 8. 155 ) . Mit Hültfe der auf dem Herizonte Hecciulen

Püunete a und 0 sind dm Vordererude Quadrate gezeichnet Wurden .

Dabei ergab ein halber Theil seometribschen Dreiteinnnsis - ses einen

Kanzen Theil perspecetivischen Tiefenimnasses ( 3. 1361 . wie alles

durch punctirte Linien auf der rechten Seite der Grümdllinie anzeee¬

hen ist .

Die Vorderfläche der vierkautigven Pfeiler , zwischen denen

hindurch inan ins Freie blickt , ist von der Grimdlinie Io Theile eut¬

fernt . Die Pfeiler selbst sind 12 Theile hoch . innl die beiden anitt¬

leeren 12 Theile breit , Die Wandpfeiler springen nur 1 Theil in die

Breite vor , während ihre Dicke , wie auch bei den aünittleren Pfeiler

13 Theile beträgt ,

Die Capitäle an den Pfeilern sind 13. Theile hoch . 3 dieser

MNöhe beträgt deren Ausladung , wie bei dem Capltäle auf dem Linken
Pfeiler des Vordergrundes angegeben ist . ( Die Capitäle der Pfeiler .
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welche rechts von der Hauptverticalen Hesen , Sind am In Ihren

Hanzypitamassen dargestellt , während die auf der Hnken Scite detatllir¬

ter Sn .

ber Haupt balken ( Architravs über den Capitälen Dt 1 Theil

loch . Das ( Grestins slarüher unit In Höhe und Anskadhuner 2 heil ,

Die Cassetten bilden Quadrate , Die Rippen . Welche Sie 1ren¬

nen ad eintassen , haben von der Breite der Casseflen . wie dies

hei ler mittelten Cassette über dem Geshns angerchen Ist .

Die Tiefe baler Cassette DE zu 2 ihrer Breite angenommen . Wie

dies an ler Cassette im der Inhen Koke der Decke , in Verbindung

it dam an dieser Stelle angesehenen seometrischen Profile zu erken¬

Hell IST.

Die Thürcermnungen links und rechts Gm Vordererunde sind

10 Theile hoch . Die Manern slip 13 Thei dick , und die Stufen ,

Ssawolhl links din Vordersrinde , wie auch bei den übrigen im Bilde

vorkommenden Treppen , 2 Theil 161 und ) Theil hoch , Die Brast¬

naher Gt überal 12 Tine hech and 1 Theil dick .

Val der Hintersecite der Pfeiler an is ! er Fusshoden eleilch¬

Falls in Quadrate eingetheilt , welche dieselben Diinens - tonen . wie die

Irüheren haben , Es folzen Beihen von Quadraften hinteremander , de¬

ren Anzahl 3anal sa uross als die Länge der Gründlinie bt . >90 dass

die perspectivibsche Tiefe hinter den Pfeiler 5X 162250 Theile be¬

träet . Hierbei it zu bemerken . «dass diese 0 Theile unmittelbar er¬

Halten werden könuen , wenn man zu den obiyen 16 Theilen noch

{ ’ Eheile hinzuhtiet ulbo 20 Theile Frontmas - absticht . wie dies am

Fiss der Pfeiler rechts augegehen bt . del diesen Vierten Theil

des veometrischen Tiefenma > ses Im Verbindung int dem Punete 2 auf

der linken Seite des Horizentes anwendet ( 3. 156 ) .

Ayı Ende dieser 0 Theile . abe In ciner KEntfermme von

ba RE SO 012 Theilen von der Griündlinie , oder , wenn man
1 ——_ 2

die Hauptılistanz von 16 Ylheilen hinzulücgt . in einer Entfernung : Yon

10721 Theilen vom Beschaner erhebt sich eine Mater von 10 Thei¬

len Höhe . in deren Mitte sich eine Treppe yon 12 Theilen Breite

hefituulet ,

Die Treppe hat einen Ahsatz . welcher 20 Theile tief ist , so

dass die Kante der obersten Treppeistufe 40 Theile horizontalen Ab¬

Stand von dem vordersten Pünecte der Terrassen - Mauer hat , der sich

fothrecht über der untersten Stute befindet ,

Die schräg aufwärtsuchenden Linien , durch welche die Oberkan¬

ten der Stufen auf den Mauern Huks und rechts hestimmt werden .
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chen nach n auf der Vertienlen ( 3. 13591 Nach demselben Pancte

hin sehen anch die entsprechenden Linten der 4> Theile nicdher nach

vorn hesenden , qaur 6 Theile breiten Treppe . von der aa einen Theil

hinter der zwischen den Pfeilern anschrachten Bank erblicht ,

Sowohl hei dieser Treppe . Wie bei der zwbehen den Terrassen

aanernn KHesetsdlen erhält man die Höhe der einzehsen Stufen . Gnlemn

man einen Theil an der betreffenden Stelle in 1 eleiche Theile theilt

amd von den Theilungspuneten nach PP Zieht 08. 135091.

Das anf der Terrassennaner ancechrachte Geländer bat eine

Hühe von 15 Theilen . Auf der rechten seite ist die Maner nicht loth¬

recht angenommen : sie sprinet ünten mit ihrem Füsse einen Theil

weiter vor als oben ,

Das Terrain . anf welchem aler Fass aber Mayer steht . lest

5 Theile tiefer als der oben besprochene , an Quadraten beieate Fuss¬

boden . von dem angenommen valrıde , duüss er sich 4 Theife uanterisdh

des Heorizontes beiudet .

Dieses 41+ 5 = = 9 Theile unter oben Herizante Nezende Ter¬

rain bt Zugleich nur unbedentemd höher als der Spierel des Wasser

gedacht . Letzterer verschwindet in dem Theile des Hortzontes , den

man durch die Thürötfnung rechts erblickt .

Auf dem Uferterrain sicht man durch dieselbe Thürönnung in der

Verlängerung der Terrassenmaner . 25 Theile uach rechts von deren

Fusspunet oder 26 Theile von deren Lothlinie cntfernt . eine

Figur , welche wie die mebten der übrizen Figuren Di Bilde , eine

Höhe von 3 Theilen hat .

50 Theile weiter zurück und ungefähr 12 Theile näher zur Maner

befindet sich auf demselben Terrain ein Reiter von aütneetühr 1 Thei¬

len Hähe .

Wicder 30 Theile weiter und 22 Theile von der Lothlinie der

Mauer entfernt |] etindet sich ein Paar anderer Tieren ,

Die einzelne , noch weiter zurückstehende Fizur ist von der vor¬

dersten 100 Theile entfernt . Um die Verkürzunz dieser 100 Theile

auf die bequemste Weise zu bestimmen . ist hier ( wie Trüher N hei

x a . Be - + . nr . Nobigen 0 Theilen ) in Verbindung mit 10022225 Theilen Front¬| SL

mass benutzt . In derselben Weise hätte uan U und 15 Theile Front¬

mass zur Bestimmung des Standpunktes derjenigen zwei Personen an¬

wenden können . welche 60 Theile von der vordersten Firur ent¬

fernt sid ,

Das Boot . welches in der Nühe des Landes Heet . ist 600 " Theile
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Dam die veoametribsche Tintheiune Tür die vorkuürzte Mater 2 er

halten . hat nano die Obapkapte der Frantiaaner voyrtäneert . Ihr aber

. b .
nur halbe Distanz f ) zur Anwendung Iotanin konnte , hat dan ant

( dieser Verbitizerung alle eIbzelnin Strecken aur D. oder Talt dire

wachen Lühnes anfeetrazehn 03. Dat . Die verkürzten Dalbkas se ancden

Arcaden Sn uach 256 bestimmt ,

Aut dem höher Liesenaben Terrahe ah bh. anf aber Taeypasse ,

Zu welcher die Treppe hivantfihrt . Hest din eier Karfapnang von 10

Yılheiben von der Fronttläche der Terrassen oder Ieoodber Naerlan

series adler Kante der obersten Tri PC HSTIS Ih fc baibie Gt eltiemn

Panillonm , dessen nächste Keke 50 Theite qsch His von der Hanpe

Verticalen entfernt Is !

Ph Das dl lem hat auf seiner unt der Tafel parallelen Seite

ei Linse von 10 Theile . von dee ze all de FeinsterÖötian

dr auf die Manertläche zu beiden Selten . nic ein Theil anf Jeclen

Eekpilaster kommen . Die verkürzte Seite des Pasillion - hat cine Biel

von 21 Theilen . 1 The hir babe der 6 Pfoler um 2 Theile Dir je

den aller A Zwischenramuwe ZW Ihe den Pichhenn Die Finsheilues bier

für Ist dm halben Masse anl der verbiawerten Oberkaute des ante

banecs aygercben .

Die Höhe als Paxilbon - , vol der Teyrassenechbene bis zur

Oberkatute : seines horizontalen Fanpteecstuse - , beirdet 7 Theite , Dei

Fusshoden , welcher bene Kragen des Dasillous treunt, . Heat SS Theil

über dem Erdboden ,

Die Höhe des Fronten hetragt £ von selier Gerapdlimte oder

4 von seiner halben Dreite : Tolaheh schen dessen schraue , anl - und

I. We U ; D N .
üahstelzeinde SeitenHinlen nach den Pinvccten yo auf der Vert ]

calen ( oberhidlb and unterhalb des FHorizentesn 3. LS 140

Das Gebäude , an welches ter Pasillon statt . hat eine Hohe

van 22 Thellen . Die Fenster haben , wie bein . Daslllon eine Breite

von 2 Theilen . Der Zwischenraum Zwischen den Fenstern beträet 5

" Theile ,

Die Kintheilung Tür diese Fenster ete , 1 anf der Unterkante des

Hanptgesimses anzeschen . und zwar Gi voller zeometrischen

Grösse , da eine Verkürzung hier nicht eintreten kan . ( Verzleiche

hiermit S. 156 ) .

Unter den anf dem Fusshoden Im Vorderernide aufgestellten Kör¬

peru hat der in der Mitte stehende Tisch eine Höhe von DV Theilen .

Sein Dürechmesser beträgt 3 Theile : der Mittelpunet der Tischplatte ,
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Iurch welchen lie Aye des Tischfiüsses weht , Heot In der Hauptverti¬

ealen . ä Theile von der Tafel entfernt ,

Die Kreise sim nach 8250 verkürzt .

Die vorderste Hecke des Tabonret > anf der rechten Seite Hocd

3 Theile von der Vertiealen und chen so weit von der Grunmdlinte ont¬

Theile hoch . 1 Theil langzg und 3foruft . Das Tabonret selbst 11 1

Theile breit ,

Ted seiner Seitentächen bildet einen Winkel von 159 ° mit dem

3
}

Hanyptstrahie , Seine horizontalen Kanten müssen also nach den Di¬

Adapzpaneten zo hen 18. 16 ap IS ) Zu econstruiren Sind dieselben mt

Y
Hilfe ler Verfahrunesarten , welche in 8. 172 amd den Talszenden Pa¬

raeyaplıen erklärt Sind , anter Benutzung der Theilmespunete 1D7 ) und

10/6 welche hier auf dem HNerizente angezchen sind .

Die Bank zur Linken steht mit ihrer vordersten Koke 2 Theile

Van der Vertiealen md ebenfalls 2 Theile von der Grundlinie ent¬

Kor . Höhe anal Breite des Sitzes , deseleichen die Höhe der Rück¬

behae batrauat 4 Thelbe . die Länze der Bank 2 Theite . Von ihren

Seitent ' ächen hat die eine , nämlich die lange , eine Richtung , welche

POL hy . . |
2 Hanks anf dem Horizonte während

1: . . DK . .
die kürzere Seite parallel mit 7

1
bt und mit er - terer einen rechten

|

Winkel einschliest .

Bichtunes ul Grösse der Bank werden perspeetivisch nach S. 155

parallel ist anf der Linie

. . . . 1 1
bestimmt . Zi heizen Id die Punete |

nu A für Letzteren kann

ayel 11 das siehe nech Generhall der Grenzen der Zeichnung heiindet ,

. a . .
beantzt werden . Elhense konnen TR mol a Verwendung : Tür letz¬

teren Pamet komant die Hülfstanr N zur Anwendunz ( 3. 10 — 102 ) .

Pie Sadare . welche hier amt S hezeichnet D1 Gader anch der

Meiudy Stdn eier vertiealen Flene angenommen . welche 120° assch

Fechts vom Wagptstrahle abweicht , Lam Dhren 011 anf « dem bilde zu

. DO 2 .
bestimmen , DT m den Punet ; ein Kreisboren beschrieben . Durch

. . . . 1 .
heine desselhen in Grade bestimmt hun den Panet anf

dem Horizonte . Wenn inan dessen Abstand von D versjerfacht , erhält

man aber Einsspanet T. Lothrecht über diesem Panete ass Sich lie

Sate ander der Moid beiimden , In urösserer oder geringerer Höhe

her ban Horizente . je nachdem e > der Gewenstand der Darstellung

erfordert 03. 2301 anpb 1094

Die Somwenhöhe 31 hier zu 10 ° angenommen , Mittelst des um

ae ee ae an ED an ) DE



( 32 Ara hr

DD . . ; . .
5 beschrich : nen Ayctshazess ln Ks Kayasleı ala Ta Dat

man auf der Fivantsertjendeh br See he a ea

Panetes van DO be std ade Höhe des Mitt han ee le Saar ha

Die Grass e cher Sana selber Manche in he , ade sch

denen Metheiden at Gans aber Arosa bS Ch 7 Ko „ A

Leitungen vebiden vo in

Nase len a Et albe Stile abe Saal ahe Afa S

SETZT IST har ei dl Sea sehatten ds BE RE IT Se ST

Fan SS uach abe ddr Schatten hm ) id nn

Strabren .

Die Schatten Slhtel hier pelech ebehr a8 he Ad

Verwirrung Sa pin en wann an AG Do Kt

VS De aber ap Bae pe rapie ; Ba THE

Wer Se ET ST Ba et ST Te '

Dan Da der Constrietion ( der Schatten ae 80 ae ST Baba it nis

Genaniekeit , zueleich aber um ein Jeiehteres Verstan suis Gabep ann,

IE Dorspectiie MO Tee ST a a 1 et Pi

Wissenschaft heschätilsen will ans iratlaııı 2 Se

Keführten Abbihlinsen , suawle abs liche - dorayt best ihr Ha a

UTPÜSseyem Massstahbe ans zufüh pen ap ist , Sale et

SEHEN SONST ! ad a Tasse ee Gas ee za eh

Mon der Schatten Jap angehen ,

In eleicher Weise solke aneh das var ende DELL en il

ähnliche bebS pet TADS He Uhse PO 7 Sa aM SSa

Zelehtiet werden , damit ana Steh Io ser bus DL Ve

and Beh Steht anf aha de nA Ha LH

Hp der Schatten Theehesschntt 20h

Schliesseh karar alas Ga se pt Bach a Schatten 1

mit Farben weiter ansvzefihet Sepp , ES GH ae dar se

Beinerkungen , alle ap den Yeah Seid dep Fiche at hen

{ hal Ferner aan vor aller Diyacır Hein a ale ala et ren Ih

obascht nie en,. die ann an wWirieieh ee Praha en Ans

den unter oalersefbhag Helene htng

Kater Anwerslane eis Geist )

Unständen ana eer Wenieer Sen hier Pa Dach ag fee as urlei
eben Del Tassen Ih neh apaud sch at pharad » Putrelieis saler os

pileirtere je pspeetiaische Die Gans hen . ehe dass 4a Si in
apasseren Zebeltenitiche bedarf , abs Sie die Gasse ul Alba ae

darbietet , da Sich alle perspeeciiviselen Gab sep s66d Gun
derselben belbark inverhatlhb oder Greivzerder Tafel SOMSTENIFON Sasse .
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